
 
 
Information über die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten 

nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
(Gewerbeangelegenheiten) 

 
 
 

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 
 

Bearbeitung von Anzeigen nach der Gewerbeordnung (GewO) (Gewerbe An-, Ab- und Ummeldungen),  Erteilung von 
Reisegewerbekarten, Erteilung von Bewachungserlaubnissen, Festsetzung von Märkten, Erteilung von Pfandleiher- oder 
Versteigerer- Erlaubnissen und sonstige Vorgänge nach der GewO sowie Anzeigen nach dem niedersächsischen 
Gaststättengesetz (NGastG). 

 
2. Kontakt der datenverarbeitenden Stelle 

   

Stadt Georgsmarienhütte     
FB II 
Oeseder Straße 85 
49124 Georgsmarienhütte 
info@georgsmarienhuette.de 
05401/850-0 

 
Kontakt des Datenschutzbeauftragten 
 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter der Stadt Georgsmarienhütte 
Zweckverband KDO 
Elsässer Straße 66 
26121 Oldenburg 
E-Mail: datenschutz@georgsmarienhuette.de 

 
3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

 

Ihre Daten werden erhoben, um Entscheidungen nach der GewO und dem NGastG treffen zu können.  
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art.6 Abs. 1 Buchstabe e) DSGVO in Verbindung mit der Gewerbeordnung 
(GewO) (Hier insbesondere § 11, § 34, § 34a, §34b und §§ 55 und 55a ff sowie §§ 64 ff GewO) und dem 
niedersächsischen Gaststättengesetz (NGastG) (Hier insbesondere § 2 NGastG). 
 

4. Empfänger der personenbezogenen Daten (Je nach Fallgestaltung) 
 

Landkreis Osnabrück, Finanzamt, Statistische Landesamt, Staatliche Gewerbeaufsichtsamt, Industrie- und 
Handelskammer, Handwerkskammer, Eichamt, Bundesagentur für Arbeit, Lebensmittelüberwachung, Deutsche 
Gesetzliche Unfallversicherung (Ausschließlich zur Weiterleitung an die zuständige Berufsgenossenschaft) 
Registergericht, Zollverwaltung und sonstige Behörden und öffentliche Stellen innerhalb der Verwaltung. 
 

5. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
 

Für die personenbezogenen Daten, welche im Rahmen der gewerberechtlichen Verfahren verarbeitet werden, gelten 
die Aufbewahrungsfristen für Kommunalverwaltungen (KGSt) je nach Vorgang von 1 – 30 Jahren. 
Entsprechend der Mindestaufbewahrungsfristen werden Ihre Daten gespeichert. 
 

6. Betroffenenrechte 
 

Sie können gegenüber der Stadt Georgsmarienhütte folgende Rechte geltend machen: 
 
 Recht auf Auskunft  

 Recht auf Berichtigung oder Löschung  

 Einschränkung der Verarbeitung  

 Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung  
 

Darüber hinaus können Sie sich an die Niedersächsische Aufsichtsbehörde für den Datenschutz, Landesbeauftragte 
für den Datenschutz Niedersachen in Hannover, wenden und dort ein Beschwerderecht geltend machen.  

 


